
      Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 14.11.2022 
 
 
 
Teilnehmer:  Herr Bgm. Danny Sutor 
  SPD: Evelyn Roth, Steffen Diegler, Kevin Gante, Thomas Kitta 

CDU: Jenny Bröckel, Thomas B. Erdmann 
Entschuldigt: Frank Jacob, Magistrat Gerd Römer 

   
 
Gäste:  Matthias Roth (Stadtverordneter mit Rederecht, SPD-Fraktion) 

Christiane Leck ( Stadtverordnete mit Rederecht, GSD-Fraktion) 
Günter Hoffmann, Horst Richter, Uwe Becker, Joachim Damm, Wilfried Helwig 

 
Die Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth eröffnete um 19:00 Uhr die Sitzung, sie begrüßte alle 
Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest.  
Daraufhin verließ die Ortsbeiratsvorsitzende die Tagesordnungspunkte.  
Auf die Frage, ob seitens der Zuschauer Fragen seien, erfolgten folgende Fragen: 
 
Frau Christiane Leck (Stadtverordnete GSD) stellte die formale Frage an den Bgm D. Sutor bzgl. der 
Bauwerke, die an der K47 stehen, ob man einen schriftlichen Antrag bzgl. Begutachtung/ 
Schadensfeststellung an die Stadt Grebenstein stellen muss. Bgm D. Sutor verneinte dies und verwies 
darauf, dass dies vom Straßenbaulastträger (Mobil Hessen/ Landkreis Kassel) im Zuge der Erneuerung 
und Ertüchtigung der noch bestehenden K47 geprüft wird. 
 
Herr Horst Richter stellte die Frage ob wieder Obstbäume auf der alten Straße in Richtung des 
„Burguffler Rüssel“ gepflanzt werden da diese im Zuge des Neubaus gefällt worden seien. Auch hier 
verwies Bgm D. Sutor auf den Straßenbaulastträger, der schon im Zuge des Neubaus 
Eingriffsausgleichflächen und Ausgleichbepflanzungen vornehmen muss. Das kann allerdings 
mehrere Jahre in Anspruch nehmen. 
Weiterhin stellte Herr Horst Richter die Frage, weshalb die Stehle „Naturpark Reinhardswald“ an der 
Örtlichkeit gebaut wurde. Bgm. D Sutor verwies daraufhin, dass dies in Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis und dem Bauamtsleiter Herr Kesper geplant wurde. 
 
Weitere Fragen oder Anmerkungen gab es nicht. 
 
 
TOP 1:   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.02.2022 
 
Die Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth fragte, ob es noch offene Fragen oder Anregungen zum 
Protokoll vom 03.02.2022 gebe. Dies war nicht der Fall.  
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2:  Sachstandsbericht Mehrgenerationenplatz Bgm. D. Sutor 
 
Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth schilderte, dass dies bereits am 03.02.2022 Thema in der 
Ortsbeiratssitzung war und seitdem schon mehrere Verbesserungsmaßnahmen vor Ort getroffen 
wurden. Des Weiteren war die Demontage der Banden am 20.10.2022 seitens der Stadt nicht 
angekündigt gewesen. 



Bgm. D. Sutor begann seine Ausführung über den Sachstandsbericht damit,  dass eine E-Mail seitens 
des Bauamtes über die Demontage der Banden an den Ortsbeirat versendet worden sollte. Er will 
prüfen, woran dies scheiterte.  
Weiterhin fuhr er in seiner Ausführung fort,  dass es derzeit eine rechtliche Auseinandersetzung mit 
einem Anwohner gibt und er seitens der Stadt die „Notbremse“ ziehen musste.  
Die Banden werden im Frühjahr, nachdem diese Lärm-Emission technisch verbessert/ ertüchtigt 
wurden wieder aufgestellt. Das bisherige lose einstecken in die Bodenhülsen wird es dann nicht 
mehr geben, sondern die Pfostenträger der Banden werden im Erdreich fest verankert. 
 
 
TOP 3:  Sachstandsbericht Bauplätze in Burguffeln Bgm. D. Sutor 
 
Bauplätze im OT Burguffeln 
 

Die Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth stellt die Frage, ob der fraktionsübergreifende 
Antrag auf Ausweisung von Bauplätzen schon im Magistrat vorgestellt worden ist. 
Bgm. D. Sutor beantwortete die Frage, dass er mit dem Magistrat darüber informell 
gesprochen habe. Auch ein formelles Schreiben an die Regionalplanung gab es seitens der 
Stadt bislang noch nicht. Bis zur Ausweisung kann mind. noch 1,5 bis 2 Jahre Zeit ins Land 
ziehen. 
Derzeit ist die Stadt mit dem Projekt der Ausweisung der Bauplätze in Udenhausen an der 
Schützenwiese und weiteren Bauprojekten in der Bauverwaltung maximal ausgelastet. 

 
TOP 4: Pflege der städtischen Anlagen 
 
 Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth begann mit den Worten „Alle Jahre wieder…“, dass die  

Pflege der örtlichen Anlagen der Stadt verbesserungswürdig sei und ob es seitens der Stadt 
ein Pflegeplan vorhanden sei. Die Ortsvorsteherin hat um einen Pflegeplan für 2023 
gebeten. 
Bgm. D. Sutor wird dies mit der Bauverwaltung besprechen. 

 
 
TOP 5: Säuberung „der Becke“/ des Suderbachs  
  

Die Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth hat zu Beginn des Tagesordnungspunktes per 
„WhatsApp“ ein Bild von „der Becke“ den Ortsbeiräten:innen zugesendet.  

 
 

 
 
 

Darauf ist zu erkennen dass der Bach „zu wuchert“. Sie bat darum, die Böschungen in 
Bereich von Höhe Sportplatz bis zum Durchlass B83 zu pflegen. Explizit hat sie darauf 



hingewiesen, dass es nicht darum geht, die „Becke“ auszubaggern. Vielmehr geht es 
darum, dass bei Starkregen, der Hochwasserschutz der Anlieger gewährleistet ist.  
 
,Bgm. D. Sutor beantworte die Frage damit „ Wenn etwas am Bach gemacht werden soll, 
brauchen wir eine Genehmigung von der Unteren Wasserschutzbehörde. Das, was wir als 
störend Empfinden ist Umweltrechtlich nicht veränderbar. Dieser Überwuchs in den Bachlauf 
hinein ist ein natürlicher Laichplatz für Lebewesen im Bach.“ 
Bgm. D. Sutor führte aus, dass bei einer Reinigung eine Wasserstraßenbegehung mit der 
Unteren Wasserschutzbehörde zuerst erfolgen muss und dass es evtl. zu 
Rückbaumaßnahmen bei Anwohnern kommen mag. Denn 10 Meter von der Bachmitte nach 
rechts sowie links vom Bachlauf dürfen nicht bebaut sein.  Weiterhin berichtet Bgm D. Sutor, 
dass die Stadt mit weiteren angrenzenden Kommunen an dem Förderprogramm  „100 wilde 
Bäche“ des Landes Hessen teilnehmen will. Dazu werden noch Renaturierung-  und Tension-
Flächen geschaffen. 

 
 
TOP 6: Grundstücksangelegenheit Gartenbreite (Flurstück 155) 
 
 Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth berichtet dem Ortsbeirat, dass eine Kaufanfrage 
 seitens eines Bürgers zu dem Flurstück 155 in der Gartenbreite gestellt wurde. 

Der Ortsbeirat empfiehlt einstimmig der Stadt dieses Grundstück nicht zu veräußern. 
 
Top 7: Baumpflanzaktion Neugeborene: Termin KW 47 
  

Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth meldet, dass dieses Jahr 2 Obstbäume (1 Apfelbaum für 
Tim, 1 Birnenbaum für Mathilde) auf der Wiese am „alten Klärwerk“  in Burguffeln gepflanzt 
werden sollen. 
Der Termin wird bekannt gegeben, sowie Sie Rückmeldung von Herrn Seuthe hat.  

 
Top 7: Örtliche Belange 
 

a) Information über Vororttermin mit Herrn Link (Kommunale Potentialanalyse Grebenstein – 
Innenentwicklung und Leerstand) 
 
Bgm. D. Sutor berichtet, dass es bislang keine weiteren Informationen bzgl. einer 
Potentialanalyse gibt. Der Sachstandsbericht des Sachverständigen ist noch nicht 
abgeschlossen und soll aller Voraussicht  Anfang Dezember kommen. Der Auftrag zu dieser 
Potentialanalyse wurde vom Magistrat beschlossen. 
 

b) Neuanpflanzung Kastanienbäume „Am Wasser“ und Ersatzbaum am Friedhofseingang 
 
Dieser Punkt wurde zwischenzeitlich seitens der Stadt abgearbeitet, an beiden Standorten 
wurden neue Bäume gepflanzt. 

 
c) Beschilderung des neuen Radwegs 

 
Die Ortsbeiratsvorsitzende bemängelte, dass der neue Radweg Richtung Immenhausen 
noch nicht ausgeschildert wurde. 
Bgm. D. Sutor führt an, dass die Beschilderung dem Straßenbaulastträger ( Hessen Mobil) 
und dem LK Kassel obliegt, jedoch gibt es derzeit noch Schwierigkeiten zwischen einzelnen 
Fachgebietsabteilungen im LK Kassel, die zu dieser erheblichen Zeitverzögerung der 
Beschilderung beiträgt. 



Gleichzeitig kündigte Herr Bgm. Sutor an,  dass voraussichtlich ab dem 20.12.2022  die 
„neue“ K47 in Dienst gestellt wird. 

 
d) Absenkung an Ende des Bürgersteiges Meißner Straße (Unterführung B83) 

 
Ortsbeiratmitglied Steffen Diegler berichtet, dass die Kante vom Bürgersteig nicht 
„behinderten“ gerecht ist. Er stellt die Frage, ob die Stadt diese absenken kann. 
Bgm. D. Sutor beantwortet die Frage, dass dies im  Zuge der Erneuerung / Ertüchtigung der 
„alten“ Kreisstraße ausgebessert werden kann, dies soll im Rahmen der Planungen 
berücksichtigt werden. 

 
e) Eingabe des Ortsbeiratmitglied Frank Jacob 

 
Frank Jacob stellt mündlich über die Ortsbeiratsvorsitzende Evelyn Roth fest, dass die 
Ortseingangstafeln seitens der Stadt einen „frischen“ Anstrich benötigen. 
Bgm. D. Sutor gibt dies dem Bauhof weiter und der Maler vom Bauhof soll sich diesem 
annehmen. 

 
f) Der Radweg Richtung Calden im Bereich Gabelung Sportplatz/Calden muss ausgebessert 

werden, da  „große und tiefe“ Löcher in der Teerdecke entstanden sind und somit eine 
Gefahr darstellt. 
Bgm. D. Sutor  versuchen, dies in das Förderprogramm „Schlagloch“ des LK Kassel 
einzubringen. 

 
g) Ortsbeiratmitglied Kevin Gante spricht die Parkplatzsituation am DGH/ Fw an. Diese sei 

besonders angespannt sowie eine Feierlichkeit im DGH stattfindet. In diesem Moment sind 
keine Parkplätze für die Einsatzkräfte der örtlichen Feuerwehr vorhanden und das bedeutet, 
dass die Feuerwehr ihre gesetzlich festgeschriebene Hilfeleistungsfrist von 10 Minuten nicht 
einhalten kann. 
Bgm. D. Sutor wird für das kommende Jahr 2023 zusätzliche Mittel für ausgewiesene 
Parkplätze in den Haushaltsplan der Stadt einplanen. 

 
h) Stadtverordnete Christiane Leck stellt die Frage, ob es der Stadt möglich ist einen Unterstand 

für den Linienbusverkehr am Dorfplatz aufzustellen.  
Bgm. D. Sutor führt aus das dies im Zuge der Erneuerung und Ertüchtigung der „alten“ K47 
mit eingeplant werden soll. 

 
i) Ortsbeiratvorsitzende Evelyn Roth bedankt bei allen Ortsbeiratmitglieder für die gelungene 

Kranzniederlegung am Volkstrauertag auf dem Friedhof in Burguffeln. 
 
j) In der Stadt Grebenstein besteht keine „Leinenpflicht“ für Hunde. 

 

k) Ortsbeiratsmitglied Steffen Diegler berichtet,  dass der Grünrandstreifen an der Straße zum 
Sportplatz auf der Seite der landwirtschaftlich genutzten Flächen von Jahr zu Jahr 
„schmaler“ werden.  
Bgm. D. Sutor nimmt sich diesem Zustand persönlich an und wird mit den Eigentümern / 
Pächter der landwirtschaftlichen Flächen sprechen.  
 

 
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss die Ortsbeiratsvorsitzende 
Evelyn Roth die Sitzung um 20:12 Uhr. 



 
 

                                                                        
             
 Unterschrift        Unterschrift  
Vorsitzende des Ortsbeirats       Schriftführer 


